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sanigroup
Sanitär- & Haushaltgeräte

T 056 441 46 66 | www.sanigroup.ch
Dohlenzelgstrasse 2 b | 5210 Windisch

Aktionen bis 31.03. 2017

V-ZUG Waschautomat Adora L             Fr. 1599.–
V-ZUG Geschirrspüler Adora S/55/s/w Fr. 1499.–
V-ZUG Backofen Combair S/55 sw/w  Fr. 1199.–

Miele Waschautomat WMB 100-20 CH Fr. 1299.–
Miele Wäschetrockner TMB 600-40CH Fr. 1459.–
Miele Geschirrspüler G 26305 edel     Fr. 1569.–

Siemens Geschirr. CH 55/E 231 sw/w Fr. 1059.–
Siemens Geschirr. Euro SN 54 D 50    Fr.   799.–
Siemens Waschauto. WM 14 K 290     Fr.   799.–
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Regio  nal
Zei  tung für den Bezirk Brugg
und die Nach  bar  gemein  den

Erscheint 1 x wöchent  lich am Don  ners ­
tag/Frei  tag in den Haus  hal  tun  gen im 
Bezirk Brugg
sowie in den Nachbargemein  den
Bir  men  storf, Bru  negg, Geben  storf, Hol ­
der  bank und Tur  gi.

Auf  lage: 22’500 Exem  pla  re
Inse  ra  ten  schluss: Diens  tag, 9.00 Uhr
(Sistierungen: Freitag, 9.00 Uhr)

Herausgeber, Ver  lag, Redak  tion,
Inse  ra  ten  annah  me:
Andres Rothenbach (A. R.)
Ernst Rothen  bach (rb)
Marianne Spiess (msp)
c/o Zeitung «Regional» GmbH
Seidenstrasse 6, Post  fach 745, 5201 Brugg
Tel. 056 442 23 20 / Fax 056 442 18 73
info@regional­brugg.ch
www.regional­brugg.ch

„sanfte-klaenge"
Raum & Zeit für Ihre Gesundheit
Meditation – Qigong

Dienstags 08 – 09 Uhr
Stapferstrasse 29, 5200 Brugg
Massage & gesunde Ernährung

Termine nach Vereinbarung 
Kontakt: 

Dana Möbius-Lüke 
 dipl. Gesundheitsmasseurin, 

zert. Wellnesstrainerin
dana.moebius@sanfte-klaenge.org 

 0041 78 625 67 12
www.sanfte-klaenge.org

Daoismus erfahren
Meditative Bewegung

erleben
           Daoismus erfahren

 Meditative Bewegung erleben

   Ein meditativer Erlebnis-Nachmittag mit 

daoistischer Philosophie & Religion

Workshop: Samstag, den 18.03.2017 /13:00 – 17:00 Uhr

wo: BewegungsRäume Brugg, Stapferstrasse 29, 5200 Brugg

Teilnahmebeitrag: 35,-CHF

Kontakt und Anmeldung: Dana Möbius-Lüke 
+41 78 625 67 12  dana.moebius@sanfte-klaenge.org

weitere Informationen:  www.sanfte-klaenge.org 

Ein meditativer Erlebnis-Nachmittag 
mit daoistischer Philosophie & Religion

Workshop: 
Samstag, den 18.03.2017 13 – 17 Uhr 

BewegungsRäume Brugg, 
Stapferstrasse 29, 5200 Brugg 

Teilnahmebeitrag: Fr.35.–
Kontakt und Anmeldung: 

Dana Möbius-Lüke
+41 78 625 67 12  

dana.moebius@sanfte-klaenge.org 
weitere Informationen: 
www.sanfte-klaenge.org

Einladung zum Kurs
Rosenschnitt und -pflege
im Frühjahr
Donnerstag, 9. März, 14 Uhr 

Zulauf AG, Gartencenter
Schinznach-Dorf
www.zulaufquelle.ch
T 056 463 62 62

Multivision von Corrado Filipponi

 BUCHS AG: 14.3. Gemeindesaal 20:00h
 WOHLEN: 15.3. Aula Kanti Wohlen 20:00h
 BADEN: 17.3. Aula BBB Martinsberg 20h 

Reservation & Infos: www.dia.ch
Vorverkauf: starticket.ch | Kasse 1h vor Show  

ISLAND

Der neue Craf ter.  
Die neue Grösse.

Jetzt Offerte anfordern!

Mit dem neu en Craf ter hat Volks wagen ein Nutz fahr zeug ge baut wie nie zu­
vor. Als kom plette Neu entwick lung bie tet er kunden orientierte Transport­
lösungen bei höch ster Wirtschaft lichkeit. Der neue Craf ter ist auf die 
Bedürf nisse und An forde run gen der viel fälti gen Nutzer gruppen ab ge stimmt, 
um das beste Nutz fahrzeug sei ner Klas se zu sein. Erhäl tlich mit Front­, Heck­ 
und All rad antrieb 4Mo tion. Und als Ein ziger mit 8­Gang­Auto matik für alle 
An triebs varian ten. For dern Sie heu te noch Ihre per sön liche Of fer te an. 
VW Nutz fahr zeuge. Die beste In vesti tion. 

Der neue Craf ter. Prak tisch, wirt schaft lich 
und inno vativ wie nie.

VAN OF
THE YEAR

2017

AMAG Schinznach-Bad
Aarauerstrasse 22
5116 Schinznach­Bad
Tel. 056 463 92 92
www.schinznach.amag.ch

Hoselupf der Bösen um Muni Bruno
Lupfig: Spektakuläre Muni-Taufe fürs Kantonalschwingfest Brugg

Loorhof-Gold-Apfelsaft 
jetzt noch goldener

Lupfiger Süssmost: Spitze im Aargau – und in der Schweiz

(msp) - Im Beisein der grossen Schwingerfamilie wurden im 
voll besetzten Ochsensaal von Lupfig feierlich Muni, Rind und 
Fohlen getauft. Die Tiere bilden die Lebendpreise für die drei 
Bestplatzierten, die Bösesten der Bösen, am Aargauer Kanto-
nalschwingfest im Brugger Schachen (5. bis 7. Mai). Der gran-
dios zelebrierte Taufanlass liess nicht nur Schwingerherzen 
höher schlagen, sondern auch erahnen, worum es beim 
Schwingsport geht: um Respekt und Durchhaltewillen, um 
Bescheidenheit, Tradition und Freundschaft.

Zentimeterdick liegt Sägemehl auf der Bühne, Trychler stimmen 
lautstark und im langsamen Gleichschritt auf jene Zeremonie 
ein, die nun folgen soll. Dann steht er da. Festlich umkränzt, 
frisch gestriegelt und herausgeputzt. Der 900 Kilogramm 
schwere, stolze Simmentaler Muni, geboren am 17.2.2015.
Die Ruhe des Starken ausstrahlend, lässt er sich von Sponsor 
Hansruedi Kyburz vom Gasthof Ochsen gelassen am Nasen-
ring über die Bühne führen. Als Taufpaten amten Stefan Lie-
bich und Ursula Diebold von der Aargauischen Kantonalbank. 
Getauft wird das stattliche Tier auf den Namen Bruno.
Sehr viel agiler wirkt da das hübsche Holstein-Rind, das scheu 
ins Publikum blickt, während es von Sponsor Thomas Merz, 
Inhaber Merz Gruppe Gebenstorf, geduldig in Zaum gehalten 
wird. Götti Thomas Rykart, Schenker Storen AG, reicht Taufwas-
ser im silbernen Gefäss und «Schenki» ist fortan sein Name.
Dem sensiblen Freiberger-Fohlen, die Trophäe für den dritt-
platzierten Schwinger, wird der Gang auf die Bühne erspart. 
Gleich drei einstige Kranzschwinger vom Schwingklub Baden-
Brugg sind Sponsoren des Tiers mit Namen «Simcha la Chas-
se»: Viehzüchter Christian Aeschlimann, Landwirt Max Bieri 
und Bauunternehmer Paul Disler, die sich auch die Götti-Funk-
tion teilen.

«Das Kantonalschwingfest in Brugg ist auf Kurs»
Noch dauert es zwar einige Wochen, bis es im Brugger Scha-

chen heisst «Manne i d Hose!». Dennoch war die Vorfreude an 
der bodenständigen Taufzeremonie, inmitten von Schwyzer-
örgeli-Musik, Alphorn-, Jodel- und Trychler-Klängen, buch-
stäblich mit Händen zu greifen.
Markus Birchmeier, Präsident Aargauer Kantonaler Schwinger-
verband, meinte enthusiastisch: «Uns erwartet ein Bombenan-
lass in Brugg. Das Kantonalschwingfest ist auf Kurs.» Dass er 
damit kaum falsch liegen dürfte, zeigt allein die immense Vor-
arbeit, die das 14-köpfige Brugger-OK mit Thierry Burkart an 
der Spitze sowie der Schwingklub Baden-Brugg bisher geleistet 
haben. Er sei überwältigt vom Engagement und von der Begeis-
terung, die er rundum erfahre, meinte Thierry Burkart. Das 111. 
Aargauer Kantonalschwingfest kann kommen!

Der Muni steht als Siegertrophäe im Zentrum des Schwing-
festes: Sponsor Hansruedi Kyburz präsentiert das Tier mit 
Namen Bruno gar auf der hauseigenen Bühne in Lupfig.

FC Birr: Jubel, Jubiläum, Juventus
Die Erfolgsgeschichte geht weiter: Der 
heuer sein 100-Jähriges feiernde FC 
Birr führt zum 5. Mal in Folge beim 
Sportplatz Nidermatt ein Kids Camp 
mit Juventus Turin durch, welches 
bereits seit Wochen ausgebucht ist. 
120 Kinder aus Birr und Umgebung 
werden vom 18. bis 22. April 2017 
schwitzen, jubeln und spielen. Die 
Trainingseinheiten werden von quali-
fizierten Trainern der Jugendabtei-
lung von Juventus Turin geleitet, wel-
che die Kinder professionell und mit 
viel Freude und Spass betreuen.
Unterstützt werden sie dabei von den 
eigenen FC-Juniorentrainern, welche 
dafür gerne eine Woche Ferien 
«opfern». Das Camp-OK um Luca 
Federico (links im Bild) und Giovanni 
Carta (r.)  ist stolz darauf, das fünfjäh-

rige Jubiläum mit so viel positiver Reso-
nanz feiern zu können. Die Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen am Spielfeldrand 
mitzufiebern. Die Trainings finden 
jeweils von 10 bis 12 und von 14 bis 16 
Uhr statt.

 Nagra-Sondiergesuche
für Jura Ost liegen auf

Bözberg, Effingen, Riniken und Remigen betroffen
(msp) - Die Süssmost-Profis Christoph und 
Andreas Suter vom Obstbaubetrieb Loor-
hof in Lupfig haben nicht nur am Aargau-
er Süssmost-Qualitätswettbewerb im 
Januar drei Mal Gold gewonnen sondern 
erstmals auch auf nationaler Ebene. Denn 
mit den Spitzenauszeichnungen aus dem 
Aargau durften Suters Mitte Februar am 
Schweizer Qualitätswettbewerb in St. Gal-
len teilnehmen.
«Es muss schon vieles zusammenpassen, 
um ein solches Ergebnis zu erreichen», 
erklärt Andreas Suter freudenstrahlend 
und präsentiert stolz das Schweizer Gold-
zertifikat, das für den Süssmost-Jahrgang 
2016 nun nach Lupfig ging. «Wir durften 
nur eine Probe im Originalgebinde einrei-
chen und haben dies in der Kategorie 
geklärter Süssmost getan.» In den Aargau 

sind noch zwei weitere Goldauszeichnun-
gen gegangen, nämlich nach Olsberg und 
nach Zuzgen.

Andreas Suter mit dem Golddiplom. Von 
seinem Doppelgold-Süssmost sind noch 
rund 2000 Liter vorrätig. Am Samstag, 4. 
März von 9 Uhr bis 17 Uhr sind alle, die 
im Loorhof-Hofladen vorbeischauen, zu 
einem Glas davon eingeladen.

K 460-Belagssanierung 
zwischen Bözen und Elfingen
Der Belag auf der Kantonsstrasse K 460 
zwischen Bözen und Elfingen hat seine 
Lebensdauer nach 36 Jahren längst über-
schritten und muss jetzt saniert werden.  
Immer wieder hatte der Strassenunter-
haltsdienst hier aufwendige Reparaturen 
vornehmen. Nun wird der gesamte Stra-
ssenbelag auf einer Länge von rund 1200 
Metern abgefräst und neu eingebaut. Im 
Rahmen dieser Belagssanierung werden 
ausserdem Werkleitungen verlegt. Wäh-
rend den Bauarbeiten, die vom Montag, 
6. März bis Ende September 2017 dauern, 
wird der Verkehr mit einer Lichtsignalan-
lage geregelt. 

regional-brugg.ch

Die Nationale Genossenschaft für die 
Lagerung radioaktiver Abfälle (Nagra) hat 
im September 2016 die Sondiergesuche 
für die Regionen Jura Ost und Zürich 
Nordost beim Bundesamt für Energie 
(BFE) eingereicht. Anfangs dieser Woche 
startete die 30 Tage dauernde öffentliche 
Auflage der Gesuche zu Jura Ost. Dazu 
liegen die Baugesuche in den Gemeinden 
Bözberg (2), Effingen (2), Remigen (2) und 
Riniken (1) auf. Die Gesuche zur Standort-
region Zürich Nordost werden voraus-
sichtlich ab dem 13. März 2017 öffentlich 
aufgelegt. Während der öffentlichen Auf-
lage haben die vom Projekt Betroffenen 
die Möglichkeit, Einsprache zu erheben. 
Zuständig für den Entscheid über die von 
der Nagra eingereichten Sondiergesuche 
ist das Eidgenössische Departement für 

Umwelt, Verkehr, Energie und Kommu-
nikation (UVEK). Die Bewilligungen für 
die Sondierbohrungen in den beiden 
Regionen liegen voraussichtlich Mitte 
2018 vor.
Mit den Sondierbohrungen wird die 
Nagra den Kenntnisstand im Hinblick 
auf die definitive Standortwahl in Etap-
pe 3 des SGT vertiefen.
Wie der Verein Pro Bözberg hierzu 
mitteilt, verzichtet er auf Einsprachen. 
Die Bohrstandorte seien von der Nagra 
bewusst so gewählt (und abgegolten) 
worden, dass die Grundeigentümer 
mit den Bohrungen einverstanden 
sind, begründet Pro Bözberg den Ein-
sprache-Verzicht.  Die Bohrungen hät-
ten ausserdem keine Landschaftsver-
änderungen zur Folge.


